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Diese Meldung kam schon vier Tage später im
schweizerischen Nationalrat zur Sprache, wobei
der neue Vorsteher des eidg. Politischen Depar-
tements, Pt/z/r/eszaZ PeZ/Z/z/erre, ebenfalls auf
einem indirekten Weg, im Rat eine F/zz/az/z/zzgazz

MosAazz aussprach, eine Militärdelegation, der
auch Angehörige der übrigen Alliierten angehö-
ren sollten, in die Schweiz zu entsenden, um die
beanstandeten Verhältnisse an Ort und Stelle zu
überprüfen. Der im Nationalrat gemachte Vor-
schlag wurde von russischerSeite angenommen,
und wenig später kam es in der Schweiz zu
Gesprächen zwischen einer sowjetrussischen
Militärdelegation und einer schweizerischen
Abordnung, die unter der Leitung von D/m/o-
zzà'r F/wcA7ger stand; insbesondere hatten die
fremden Militärs volle Freiheit, die Internie-
rungsverhältnisse im Einzelnen zu besichtigen.
Am 10. September wurde zwischen den beiden
Delegationen ein Abkommen unterzeichnet, in
welchem die Rückführung der internierten Rus-

sen vereinbart wurde und am 6. Oktober gab
Moskau bekannt, dass die Ausreisesperre gegen
die Schweizer Bürger aufgehoben sei.

Mit dieser Einigung stand auch der Weg für eine
Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehun-
gen zwischen der Schweiz und der Sowjetunion
offen. Zwar war die Sowjetdelcgation nicht

ermächtigt, über diese Frage zu diskutieren;
aber auf dem Weg über den neu ernannten
Gesandten der Schweiz in Jugoslawien, Mini-
ster Zellweger, konnte zu Beginn des Jahres
1946 ein Notenwechsel eingeleitet werden, in
welchem der Bundesrat sein Bedauern darüber
aussprach, dass die Beziehungen zwischen den
beiden Ländern immer noch gestört seien, und
in dem er seinem Wunsch nach einer Normali-
sierung der Verhältnisse Ausdruck gab. Nach
einem spannungserfüllten Llin und Her wurde
am 18. März 1946, wieder auf dem Weg über die
beiden diplomatischen Vertretungen in Belgrad,
die Wiederaufnahme der diplomatischen Bezie-
hungen zwischen Bern und Moskau, und damit
die Herstellung normaler Verhältnisse verein-
bart. Im August 1946 konnte O/v/s/ozzär F/z7cA7-

ger, r/er erste se/zwe/zer/sc/ze Gesazzr/Ze z/z r/er5ou-
/e/z/zz/ozz, sein Amt antreten.

Wohl hat es seit dem Jahr 1946 zwischen der
Schweiz und der Sowjetunion an Spannungsmo-
menten verschiedenster Art nicht gefehlt. Aber
die nach dem Krieg unter dem neuen Leiter der
schweizerischen Aussenpolitik eingeleitete
Normalisierung der Verhältnisse ist seither von
keiner Seite mehr grundsätzlich in Frage gestellt
worden.

Ä'zz/r
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O/'e ezive/'/ezte 5e/z/e/KAe/-/Vz///zz7zez »vor r/ezzz 7z/A/7ü'z//zz zr50 Ta/zze 6/05/z/r/G/c/zezze/ze/s z'/z 77zzzzz» gevWr/-
zzzet. /Vzzzz/azzr/ezz azzz 79. zzzzr/ 29. 5e/z/ezzzAer 7956 r/z'e e/gezzZ/ze/zezz 7z/A/7a'z///zsazz/a'sse z/z 77zz/zz s/a/Z. /(zzz

Frez'Zag, 79. Fe/zZezzzAer wz/rr/e r/er o/7zz/e//e FesZaAt zzz/Z v/e/ezz Gü'sZezz azzs FW/Z/A, M/7/Zä'r zzzzr/ we/Zere/z
z'/zZeressr'erze/z Frez'sezz r/zzrc/zge/w/zrZ. Prz'gaz//er 7/azzs Ft/z/zz/z, OAerAr/egsAorzzzzz/ssär, zzzzz/ OAerst/z Mar-
Azzs Fzzsc/z, Am//;//;a/zr/a/zt r/er A'z7z7/e//c/ze/st7z;//ezz, Aeg/e/ZeZezz r/z'e Gäste zzz z/ezz verse/z/er/ezzezz /lzzsA/7-

r/zzzzgsp/äVzezz. Z)ort AozzzzZe /zazztzza/z r/er/zezzt/ge zlzzsäz/r/zzzzgssZazzr/ r/er /V/z/zZäz'Az/e/zezze/ze/azzn ä'rZer zzz/Z-

er/eAz werr/ezz. F/'zz r/ezzz Fzz/r/es A/z7/ZärAä'c/zezzr/ze/s gerec/zt werr/ezzr/es M/ZZagessezz, r/z'e FesZazzs/zrae/ze

vozz Fz/gar/zer Fr/z/zz/z zzzzr/ ive/tere Grzzssar/ressezz Aeg/e/ZeZ vozz r/er rzFazz/are zgz zzz/9» Aesc/z/ossez; r/ez;

r/ezzAavz'/rr/zgez; Fag.

,4/zz SazzzsZag, 20. Fe/z/ezzzAer vrzzzr/ez; zzz/Z gzztezzz Fz/o/g zzz r/er F/;zzzzer/zzzzezzstar/Z azz r/rez verse/zzer/ezzezz

Ortezz Mz/ztärgerzr/zte azzs r/rez Lazzr/esgegezzr/ezz rz/zzz Fr/es vozz rrgester/z» azzge/zotezz. M/Z r/zeser slA/zö/z
Aozzzzte sz'c/z r/z'e Fzze/zezzc/ze/se/zzz/e zzzzr/r/as rrMz'/z'Zär» Aez r/er F/zzzzzerßevo'/Aerzzzzg Aes/ezz Goor/u7//sr7za/

,/ézz.

/zz r/er Fo/ge vezr/c/z/ezz u /r azz/ä/e U-7'er/ergaAe vozz /( zzs/zrac/zezz zzzzr/ ive/Zerezz ßer/c/zZezz. IL/r zzzo'r/zZe/z

//zzzez; v/e/zzze/zr /zz FoAe//ezz/ozvzz r//e Fzp//ätz/Zez7zzzzg r/er 2// FeAz/ozzezz r/er seeAswör/z/gezz 005/z/r
Aä/c/zezzc/ze/s zzzzr/ e/zz/ge Fe/zz/zz/srezzcezz, r/z'e ve/'r r/er Fes/sr7zrz// ezztzzozzzzzzezz /zaAezz, azz/r/ezz/o/gezzr/ezz5e/-
Zez; zzä'/zerArz'zzgezz.
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